
Kloster       Kappel

Reformierte Kirche Kanton Zürich

www.klosterkappel.ch

Leitung

Lukas Amstutz, Leiter Bildungszentrum Bienenberg

Pfr. Volker Bleil, Theologischer Leiter Kloster Kappel

Dr. Jürg Bräker, Generalsekretär der Mennoniten in der Schweiz

Pfr. Jürg Wildermuth, Initiator Reformation 2.0

Anmeldung

Bitte bis Donnerstag, 9. September 2022 unter www.klosterkappel.ch 

direkt bei der Veranstaltung.

Kosten

EZ CHF 420.– | DZ CHF 380.−

für Tagung, Verpflegung und Übernachtung 

(nur als Ganzes buchbar)

Sonderpreis für Studierende: CHF 217.– im DZ

Als Haus der Evangelisch-reformierten Landeskirche steht das Kloster 

Kappel allen Menschen offen. Die finanzielle Situation darf kein Hinde-

rungsgrund sein. Deshalb haben wir einen Gästefonds eingerichtet. Zö-

gern Sie nicht, vorab mit Pfarrer Volker Bleil Kontakt aufzunehmen.

Rücktritt

– Abmeldung nach erfolgter Bestätigung: CHF 50.– (Bearbeitungsgebühr)

– 1 Monat bis 5 Tage vor Beginn: 20% der Gesamtkosten (mind. CHF 50.–)

– innerhalb von 4 bis 1 Tag(en) vor Beginn: 50% der Gesamtkosten

– Am Veranstaltungstag und Nichterscheinen ohne Abmeldung: volle Kosten

Anreise nach Kappel

Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: SBB bis Baar, dann Postauto bis Kloster 

Kappel oder Postauto ab Zürich-Wiedikon. 

Mit dem Auto via Albispass, Zürich-Sihlbrugg oder Baar. 

SCHUTZKONZEPT: Es gelten die jeweils aktuellen BAG-Bestimmun-

gen, die Sie auf unserer Homepage finden (z.B. gültiges Covid-

Zertifkat 2G oder Maskenpflicht).

Salz der Erde: 

Frei Kirche sein 

Studien- und Begegnungstagung 

Täufer und Reformierte

Freitag 16. September 2022, 18.00 Uhr

bis Sonntag, 18. September 2022, 13.30 Uhr

Nähere Auskünfte

Kloster Kappel  |  Kappelerhof 5  |  8926 Kappel am Albis 

Tel. 044 764 87 84  |  sekretariat.theologie@klosterkappel.ch

www.klosterkappel.ch

Folgen Sie uns auf



Salz der Erde: Frei Kirche sein

«Die Kirche muss sich ändern!» Davon waren jene Menschen überzeugt, die 

sich im März 1522 in Zürich mitten in der Fastenzeit zu einem «Wurstessen» 

trafen. Schon bald danach brach die junge Reformationsbewegung jedoch 

auseinander. Die Täufer hatten andere Vorstellungen, wie schnell und radikal 

die Kirche verändert werden sollte, als Zwingli und seine Nachfolger. 

Reformierte und Täufer haben eine komplizierte und schmerzhafte Geschichte 

hinter sich. Nach 500 Jahren ist es aber Gott sei Dank längst wieder möglich, 

dass sich Christen aus beiden Traditionen begegnen, um mit- und vonei-

nander zu lernen. Ausgehend von den gemeinsamen Anfängen fragen wir 

bei dieser Tagung nach der Salzkraft unserer Kirchen in der heutigen Ge-

sellschaft. Die täuferischen und reformierten Kirchenmodelle verändern sich; 

auch unsere eigenen Erfahrungen bieten Stoff zum Nachdenken und Disku-

tieren.

 

Veranstalter

Bildungszentrum Bienenberg und Bildungshaus Kloster Kappel

Referierende

PD Dr. Astrid von Schlachta, Historikerin

Prof. Dr. Heinzpeter Hempelmann, Philosoph und Theologe

und weitere Gäste

Programm

Freitag, 16. September 2022

18.00 Tagzeitengebet (Klosterkirche) 

18.15 Abendessen 

19.30 «Die gemeinsamen Anfänge vor 500 Jahren – und wie 

 sich die Kirchen entwickelt haben» 

 (Astrid von Schlachta) 

21.00 Begegnungsabend im Abtkeller

Samstag, 17. September 2022 

07.45 Tagzeitengebet 

 Frühstück

09.00  «Warum die(se) Kirche keine Zukunft hat. Analyse» 

 (Heinzpeter Hempelmann)

10.30  Kaffeepause

11.00 Gespräch: «Warum ich gerne täuferisch/reformiert bin»

12.00  Tagzeitengebet

12.15 Mittagessen

14.00 Klosterführung, fakultativ

15.00 «Wie die Kirche Zukunft gewinnen kann. Perspektiven»

 (Heinzpeter Hempelmann)

16.15 Kaffeepause

16.45 Vertiefende Seminarangebote 

 (Aktuelle Herausforderungen Täufertum, 

 gesellschaftliche Chancen einer reformierten 

 Gemeinde im Umbruch, RefLab, u.a.)

18.00  Tagzeitengebet

18.15 Abendessen

20.00 Gemeinsames Singen in der Klosterkirche

 

 

Sonntag, 18. September 2022

Ab 08.00  Frühstück

10.00 Gemeinsamer Gottesdienst: Salz der Erde (Mt.5,13-16)

11.00 Begegnungen im Kreuzgang 

12.15  Abschluss mit gemeinsamem Mittagessen


